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c/o Hans Ulrich Menke 
Mühlenfurt 3 
48324 Albersloh 
Tel. 02535 / 747 
Email: menkehu@web.de 

 
 
 
Bürger für Aktive Kommunalpolitik e.V. – Fraktion im Rat der Stadt Sendenhorst 

 
Herrn Bürgermeister 
Berthold Streffing 
Kirchstraße 1 

48324 Sendenhorst 
 

 
 

 
Sendenhorst-Albersloh, 22.02.2016 

 
 
Anträge gemäß § 16 bzw. Anfragen gemäß § 20 der Geschäftsordnung zur Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses am 03.03.2016 
 
 
Sehr geehrter Herr Streffing, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

„Nach 110 Jahren ist bald Schluss“ titelt die WN in ihrer Ausgabe vom 30.01.2016. Diese Ankün-
digung verursacht nicht nur in Albersloh Verunsicherung und Unverständnis. Der Vorstand der 
Sparkasse Münsterland-Ost hat am 28.01.2016 angekündigt, dass irgendwann zwischen 2017 und 
2020 die Albersloher Sparkassen-Filiale in ein SB-Center umgewandelt werden soll. Obwohl nicht 
abschließend feststeht, welche Dienstleistungen die Sparkasse dort noch anbieten wird, so ist doch 
davon auszugehen, dass eine persönliche Beratung bestenfalls nur noch digital erfolgen wird. Viele 
SB-Center bieten lediglich Geldautomaten mit Geldeinzahlfunktion, Geldautomaten mit Ladefunk-
tion für GeldKarte / Prepaidhandy, einen Kontoauszugsdrucker sowie ein SB-Terminal an.  

„Fair zu sein bedeutet für Sparkassen, durch persönliche Beratung Mitverantwortung für das wirt-
schaftliche Wohlergehen ihrer Kunden zu übernehmen“, heißt es in den Leitlinien des Sparkassen- 
und Giroverbandes. Gerade diese Fairness in der persönlichen Beratung wird damit zukünftig vor 
Ort wohl wegfallen. Ob dieses Geschäftsmodell in einem noch wachsenden Ortsteil wie Albersloh 
die richtige Entscheidung ist, darf zumindest bezweifelt werden; führt sie doch zu einer Benachtei-
ligung insbesondere von Personen mit Mobilitätseinschränkungen, die dann irgendwie mit zusätzli-
chem Aufwand in einen Nachbarort kommen müssen. Auch angesichts guter Bilanzzahlen der ört-
lichen Filiale ist die Entscheidung des Sparkassenvorstands nicht nachvollziehbar. 

Zur vorgenannten Situation bitten die B.f.A. um Beantwortung folgender Fragen: 

- Zu welchem Zeitpunkt wurden die Vertreter der Stadt Sendenhorst – insbesondere der 
Bürgermeister – über die beabsichtigte Schließung der Filiale in Albersloh informiert?  

- Wurde in der letzten Zweckverbandsversammlung der Sparkasse über die geplanten 
Schließungen bzw. Umwandlungen berichtet? 

- Sind seitens der Stadtverwaltung Sendenhorst Gespräche bzw. Verhandlungen  mit der 
Sparkasse Münsterland-Ost über den Erhalt der Filiale in Albersloh geführt worden? 

- Wie viele Beschäftigte der Sparkasse Münsterland-Ost werden voraussichtlich von den 
Filialschließungen betroffen sein? 
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- Welche finanziellen Auswirkungen hat die Schließung der Filiale voraussichtlich auf den 
Haushalt der Stadt Sendenhorst? 

- Welche weiteren Möglichkeiten sieht die Stadtverwaltung zum Erhalt der Sparkassenfi-
liale in Albersloh? 

Eine Chance zum Erhalt der Sparkassenfiliale sehen die B.f.A. im Beispiel der Volksbank Münster, 
die  Mitte Februar 2016 angekündigt hat, dass sie ihr Filialnetz auf den Prüfstand stellen wird. Für 
die Volksbank Münster aber sind Filialschließungen ausdrücklich kein Thema. 

Die B.f.A. stellen deshalb folgenden Antrag: 

- Die Verwaltung wird beauftragt, mit der Sparkasse Münsterland-Ost Verhandlungen 
über den Erhalt der Filiale in Albersloh aufzunehmen. Um den Einsparungszielen der 
Kasse entgegen zu kommen, sollen insbesondere Vorschläge wie Reduzierung der Öff-
nungszeiten bzw. tagesweise Öffnungszeiten sowie ggf. eine Reduzierung des Personal-
einsatzes diskutiert werden.  
Daneben sollten Vorschläge wie das Angebot spezieller Beratungszeiten oder eine Um-
frageaktion der Sparkasse zu den Erwartungen ihrer Kundschaft gemacht werden. 

Begründung 

Für einen wachsenden Ortsteil wie Albersloh mit seinen fast 4.000 Einwohner*innen sollte das 
gute, breit aufgestellte Angebot einer Sparkasse erhalten bleiben. Insbesondere im Hinblick auf 
Personen mit eingeschränkter Mobilität ist eine persönliche Beratung vor Ort als Standortaspekt 
von Bedeutung. Bevölkerung, Stadtverwaltung und Politik sollten sich deshalb für den Erhalt der 
Filiale in Albersloh einsetzen. 
Für die Beratung der vorstehenden Anfragen bzw. des vorstehenden Antrags bedanke ich mich im 
Voraus 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
  
Hans Ulrich Menke  
Fraktionsvorsitzender 
 
D/Fraktionsvorsitzende (mit der Bitte um Unterstützung) 
D/Presse (mit der Bitte um Berichterstattung) 
 


